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Antrag: 
 
Antrag zur Durchführung eines zusätzlichen verkaufsoffenen Feiertages  
  
  
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,   
  
die Corona-Krise hat dem Einzelhandel und der Gastronomie in Deutschland 
und damit auch in Kempten stark zugesetzt. Umsatz- und Frequenzeinbußen 
gefährden die Existenz vieler Unternehmen und der Wunsch nach organisierten 
Maßnahmen zur Umsatzsteigerung ist groß. Der verkaufsoffene Feiertag an 
Christi Himmelfahrt im Mai musste Corona-bedingt zum Leidwesen der Händler 
leider ausfallen.  
  
Deshalb beantrage ich die Durchführung eines einmaligen verkaufsoffenen 
Feiertages am 3. Oktober 2020, dem Tag der Deutschen Einheit, als Ersatz 
für den Feiertag im Mai.  
  
In bayerischen Kommunen dürfen die Verkaufsstellen nach aktueller 
Rechtslage an maximal vier Sonn- und Feiertagen öffnen. Die dafür 
notwendige Rechtsverordnung setzt jedoch als Anlass Messen, Märkte oder 
ähnliche Veranstaltungen voraus. In einer Gesprächsrunde, an der Herr Dr. 
Schießl vom Referat Wirtschaft, Kultur und Verwaltung, Frau Dufner vom 
Eigenbetrieb Messe und Veranstaltung, Herr Fink vom Kulturamt und Herr 
Ringeisen vom City Management Kempten teilgenommen haben, wurde diese 
Thematik positiv diskutiert und für gutgeheißen. Zur Organisation eines 
erforderlichen Rahmenprogramms haben sich aus diesem Kreis bereits Ideen 
entwickelt.  
  
In einer Studie der cima. Beratung und Management GmbH, die der 
Handelsverband Bayern in Auftrag gegeben hat, wurde der verkaufsoffene 
Sonntag an Nummer 1 der  
„Gemeinschaftsaktionen, die wirken“ platziert.  
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Empfohlene Top-Aktionen*  

1. Verkaufsoffener Sonntag   
2. City-Schecks   
3. Lange Einkaufsnacht   
4. Kundenkarten   
5. Markttage  

  
Positive Nebenwirkungen*  

• Steigerung Außenimage/Bekanntheit der Stadt   
• Frequenzsteigerung während der Aktion   
• Umsatzsteigerung im Bereich Gastronomie   
• Ansprache lokaler Kunden   
• Ansprache von Kunden aus dem Umland   

  
In Zeiten der Corona-Krise und des stetig wachsenden Online-Handels sind 
Gemeinschaftsaktionen ein wichtiges Signal nach außen. Es geht um den 
gemeinsamen geschlossenen Auftritt für Kempten und für die Innenstadt sowie 
die Darstellung eines funktionierenden Bündnisses von Stadt und Handel.  
  
Für eine wohlwollende Prüfung und Zustimmung dieses Antrages wäre ich 
dankbar.  
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
               6. Juli 2020  
  
  
  
  
Änderungsantrag zur Durchführung eines zusätzlichen verkaufsoffenen Feiertages  
  
  
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, lieber Thomas,  
  
bezugnehmend auf meinen Antrag vom 26. Juni 2020 zur Durchführung eines verkaufsoffenen 
Feiertages am 3. Oktober 2020 beantrage ich die folgende Änderung:  
  
Änderung des Datums auf Samstag, 15. August 2020, Mariä Himmelfahrt.  
  
Aufgrund der Kürze der Zeit bitte ich darum, den Antrag auf die Tagesordnung zur Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses am 08. Juli 2020 zu setzen und dort zu beschließen. Folgenden 
Antrag lege ich zum Beschluss vor:  
  
Ich beantrage die Durchführung eines einmaligen verkaufsoffenen Feiertages am 15. 
August 2020, Mariä Himmelfahrt, als Ersatz für den Corona-bedingt ausgefallenen 
verkaufsoffenen Feiertag am 21. Mai 2020, Christi Himmelfahrt.  
  
Die Corona-Krise hat dem Einzelhandel und der Gastronomie in Deutschland und damit auch in 
Kempten und dem Umland stark zugesetzt. Umsatz- und  
Frequenzeinbußen gefährden die Existenz vieler Unternehmen auch im Landkreis Oberallgäu. 
Am ursprünglich beantragten Termin findet in Immenstadt bereits ein verkaufsoffener Feiertag 
mit einem historischen Händlermarkt statt. Aus Rücksichtnahme auf die Immenstädter Kollegen 
bitte ich, dem Änderungsantrag zuzustimmen.   
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Vom Bayerischen Städtetag wird aktuell eine Initiative an den Ministerpräsidenten zum 
Wegfall des Anlass- und Branchenbezugs für verkaufsoffene Sonn- und Feiertag in die Wege 
geleitet. Zumindest sollen für eine Übergangszeit anlassunabhängige verkaufsoffene Sonn- 
und Feiertage ermöglicht werden. Der Einzelhandel in Kempten benötigt in dieser 
wirtschaftlich extrem kritischen Zeit dringend die Unterstützung auf allen politischen Ebenen. 
Die o.g. Initiative dürfte, so hoffe ich,  die Entscheidung des Gremiums positiv beeinflussen.  
  
Über eine wohlwollende Prüfung und Zustimmung dieses Antrages wäre ich dankbar.  


